
 

BT 637 Von guten Mächten treu und still umgeben
Text: Dietrich Bonhoeffer (1944) 1945/1951 / Melodie: Siegfried Fietz 1970. Das Lied mit anderer Melodie Nr. 65

   
Strophen

                

                   

              Kehrvers      

                   

                 
            

5. Laß warm und hell die Ker - zen heu - te flam - men, die du in uns - re

Dun - kel - heit ge - bracht, führ, wenn es sein kann, wie - der uns zu - sam - men.

Wir wis-sen es, dein Licht scheint in der Nacht. Von gu- ten Mäch- ten

wun - der - bar ge - bor - gen, er - war - ten wir ge - trost, was kom - men mag.

Gott ist bei uns am A - bend und am Mor - gen und

ganz ge - wiß an je - dem neu - en Tag.


